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Jeversckes Wochenblatt.

IIS . Sonnabend, den 1 August L868.
Die unterm 15 . Juli d. Z . ausgegebene Nr . 24

- eS BundeS -GesetzblatteS deS Norddeutschen BundeS-

enthLlt:
Nr . 134 , Gesetz , betreffend die privatrechtliche Stellung

der Erwerbs - und Wirthschafts -Genossm-
schasten;

Nr . 135 , Gesetz , betreffend di- Controle deS Bundes¬
haushalts für die Zahre 1867 bis 1869.

Die unterm 18 . Juli d . I . auSgegebene Nr . 25

enthält:
Nr . 136 , Allerhöchster Erlaß vom 4 . Juli 1868 , be¬

treffend die in Gemäßheit deS Gesetzes vom
9 . November 1867 genehmigte Ausgabe von
verzinslichen Schatzanweisungen;

Nr . 137 , Beglaubigung deS K . Griechischen Gesandten
am K . Preußischen Hofe als Bevollmächtig¬
ter beim Norddeutschen Bunde;

Nr ^ 138 , Ernennung eines BundeöconsulS zu Funchal
auf Madeira.

Dienstvrränderungen.
Der Militair -Revisor a . D . Schierbaum und

- er Caffeführer Weichardt sind zu Mitgliedern der
Commission zur Eröffnung unbestellbarer Postsendun¬
gen ernannt.

Innerhalb deS Bezirks der Ober -Postdirectlon in
Oldenburg sind folgend « Dienstveränderungen einge-
treten:

Zu Postsecretairen sind ernannt worden:
di« Postgrhülfcn Karstens in Varel , PeterShagen

in Oldenburg , HelmS daselst und BrunS in
Jever;

die Post -Assistenten Rother in Oldenburg , Gru-
sewSki daselbst und Seelgen in Brake;

die Postgehülfen Hryse in Oldenburg , HarmS da¬
selbst , Timm daselbst, von Römer in Jever,

_ Meyer in Oldenburg und Stühring daselbst.

ObrigMMche Bekanntmachungen.
Mit Rücksicht auf wiederholte Unglücksfälle , welche

sich bei der Versendung von Zündpillen zu Salon-
Pistolen , sogenannten AmorcrS , zugetragen haben,
macht daS Genrralpvstamt neuerdings dringend darauf
aufmerksam , daß bestimmungsgemäß solche Gegen¬
stände zur Beförderung mit der Post nicht aufgegeben
werden dürfen , deren Versendung mit Gefahr verbun¬
den ist, namentlich alle durch Reibung , Luftzudrang
oder Druck und sonst leicht entzündliche Sachen . Zu
- lesen von der Versendung durch di« Post unbedingt
ausgeschlossenen Gegenständen sind dir ÄmvrceS so¬
wohl wegen ihrer leichten Entzündlichkeit , als wegen
der sehr beträchtlichen explosiven Wirkungen , welche
durch sie hervorgedracht werden , in hervorragender
Weise zu zählen , und ist die Auflieferung derselben
auch dann nicht gestattet , wenn die Sendung äußer-
kich durch Anbringung eines GlaSzeichenS oder einer
Ähnlichen Vermerkes einer erhöhten Vorsicht bei der
Behandlung empfohlen sein sollte.

Wer Gegenstände , welche von der Versendung
durch die Post ausgeschlossen find, mit Verschweigung
deS Inhalts oder unter unrichtiger Angabe desselben
zur Post aufliefern sollte , hat außer der ihn nach den
Landesgesetzen treffenden Bestrafung für jeden ent¬
stehenden Schaden zu haften.

Berlin , den 13 . Juli 1868.
General -Post - Amt deS Norddeutschen Bundes,

von PhilipSborn.
Oldenburgische Eisenbahn.

Auö Anlaß des am 3 . August d. I . in Olden¬
burg stattfindenden PferdemarkteS werden an dem
genannten Tage von sämmtlichen Stationen Retöur-
billetS nach der Station Oldenburg auSgegeben.

Oldenburg , 1868 Juli 30.
Brtriebs -Jnspectivn.
°A l t v a t e r.

Bewerbungen um die Hauptlehrerstellen zu
Heckeln (Gemeinde Derne ) , Einkommen 22V

Thlr . , und
Schluttrr -Holzkamp (Gemeinde Ganderkesee ),

Einkommen 190 Thlr.
sind gegen den 8. August einzureichen.

Oldenburg , den 22 . Juli 1888.
Evangelisches Oberschulcollegium.

Nielsen._ _
Dem Lehrer Böning zu Schlutter -Holzkamp ist

die zweite Lehrerstelle an der Schule zu Wildeöhause«
verliehen.

Oldenburg , den 20 . Juli 1868.
Evangelisches Oberschulcollegium.

Nielsen.
Dem Nebenlehrer FaSking in Berne ist die Haupt¬

lehrerstelle zu Dingstede verliehen.
Oldenburg , den 19. Juli 1868.

Evangelisches Oberschulcoüegium.
_ Nielsen._
Testaments -Eröffnung.

DaS dem Amtsgerichte zum Zweck der Publika¬
tion übergebene Privattestament der kürzlich verstor¬
benen Ehefrau deS Kaufmanns RSbe Schmidt zu
NeuheppenS , Rixte Margarethe geb. RicklesS, soll am

6 . August d . I .,
Vormittags 10 Uhr. Hieselbst publicirt werden.

Jever , 1868 Juli 25.
GroßherzoglicheS Amtsgericht , Abth . M.

Driver.
2 . D : _

_
lb er ,

Verpachtungen.
Am

tZ . August d. I .,
Nachmittags L Uh«, soll« ! fatgrad « Malta - 18KS



pachttoS werdende Parcelle» der Außengroden im
ehemaligen Amte Lettens in G . Seetzen WirthShause
)« Friederikensiel auf 3 und 6 Jahre öffentlich ver¬
pachtet werden:

1 . Neufriederikenaußengroden die Abtheilungen
I , 2, 7, 8, 11, 12, 14, 15 , 16, 17, 29, 30,
32, 33, 34,

2. Neuaugustengroden die Abtheilungen 1 bis 82.
ZL- Jever , 1868 Juli 29.

Berwaltungsamt.
v. Heimburg.

LautS.
Am 14 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr,

sollen auf dem Amte zu Jever folgende Maitag, be¬
ziehentlich Neujahr 1869, pachtloS werdende StaatS-
vnd Kronguts -Ländereien öffentlich verpachtet werden:

1 . der zum Gartenbau auSgegebene Theil deö
Friederikengrodenlandes , groß 768 jM. 76 ĵ F .,
auf 6 Jahre,

2 . die Nutzung deS GraseS an den Wegen deö
zum Gartenbau auSgegebenen TheilS deö Frie-
derikengrvdenlandeö, auf 6 Jahre,

3 . die zu Ebkeriege belegenen 7 Grase 61 sM.
Neumarienhauser Land, auf 4 und 6 Jahre,

4. die Parkelle Nr . 67 deö SpinolagrodenS, auf
3 und 6 Jahre,

5. der Ochsenhamm bei Kniphausen , aus 4 und 6
Jahre,

6. daö Borland vor dem Hooks - Norder - Flügel¬
deich , auf 4 und 6 Jahre,

7 . im Fedderwarder Baugroden
». im Groden Nr . I . Abtheilung o. Flur 1.

Patcelle 137,
b . im Groden Nr. II.

Abtheilung ä,. vorderer Theil, Flur 1 . Par-
celle 130 . und 139 . theilweise,

Abtheilung Hinterer Theil, Flur 1 . Par¬
kette 129.,

Abtheilung 6 . Flur 1 . Parkette 93 .,
Deichstück vor der Abtheilung 0 . Flur 1.

Parcelle 92 .,
Abtheilung v . Flur 1 . Parcelle 80 .,
Deichstück vor Abtheilung 0 . Flur 1 . Par¬

celle 91 . ,
Abtheilung 76 . Flur 4 . Parcelle 4, auf 4

und 6 Jahre,
8. die Abtheilungen 5 ., 6 . , 7 ., 8 . des Katharinen -

grodenö.
Jever, 1868 Juli 29.

Verwaltungsamt.
v. H e i m b u r g.

_ _ LautS.
Die Wittwe deö weil . LandhäuSlingS Gerd

Eden Müller läßt die zu Neugrodendeich belegen«
Stelle , bestehend aus Haus nebst Scheune, Obst-
«nd Gemüsegarten und neun Grasen besten
Marschlandes , vom 1 . Mai 1869 an auf
mehrereJahre am
Donnerstag , den 13 . August d . I .,

Abends 6 Uhr,
in meinem Hause verpachten.

Neurnde, den 28 . Juli 1868.
H . I a n s s e n.

Vergantungen.
Die Ehefrau des Schachtmeisters Luke zu Neu.

Heppens läßt wegen Wegzugs von hier am
Montage , den 3 . August d . I .,

Nachmittags 3 Uhr anfangend , in ihrer Wohnung
folgende Gegenstände , als:

1 Sopha, 6 Rohrstühle , 2 Tische, 3 Bänke , 1
Spiegel , 2 Lampen, 1 Küchentisch, 1 Kana,
rienvogel , Schildrreien , Blumentöpfe mit Blu¬
men, sowie 1 Torskasten, 1 Steinkohlenbecken,
1 Kafferbrenner, eiserne Kochtöpfe, 1 großen
kupfernen Kessel , Eimer, Baljen, Tassen, Tel«
ler, Kummen und sonstige HauS - und Küchen-
geräthe

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu Kaufliebhaber eingeladen werden.

HeppenS, 1868 Juli 27.
_ _ Koch.

Frucht -Vergantung.
Am

Montage , den 3 . August d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

sollenim Hillernsen Hamm bei Jever:
ca . 10 Matten ausgezeichnet guter Probsteier
Turslands -Hafer bei paffenden Abtheilungen

auf geraume Zahlungsfrist meistbietend durch den
Unterzeichneten verkauft werden.

Kaufliebhaber werden mit dem Ersuchen einge»
laden , sich am gedachten Tage zur angegebenen Zeit
in deS GastwirthS HinrichS auf der Schlacht hiesrlbfl
Behausung zu versammeln.

Jever, 1868 Juli 27.
_ v. Cölln.
Die auf den 4 . k. M . angesetzte

Fruchtvergantung des Hausmanns
P . Peters zu Tain auf seinem Land¬
gute zu Funnens soll schon daselbst
am S . August , Nachmittags 2 Uhr
ansangend , abgehalten werden.

Hohenkirchen , 1868 Juli 29.
Oltmanns.

Am Dienstage , den 4 . August d.
I . , und an den folgenden Tagen,
jedesmal Nachmittags 1 Uhr an¬
sangend,

sollen in deS Kaufmanns R . D . Janffen , in Sillen¬
stede, Behausung:

verschiecene Manusactur -Waaren , als : 500 bis
600 Ellen '/« breite schwere Druckcattune, 400
bis 500 Ellen Cattune , 700 bis 800 Ellen ver¬
schiedene Kleiderstoffe in Wolle und Halbwolle,
Buckskins , Tuche, Sommerrocksstoffe, Coating,
Flanell, 1 Parthie weißeö und greises Leinen,
Futterleinrn sSchirting), 1 bedeutende Auswahl
fertiger Kleidungsstücke, wollene Jacken, Com-
svrtableS, Kragen, Chemisetten , Blumen und
Bänder , 1 Parthie beste Nähseide, ca . 500
Pfund Schusterpflöcke,

ferner : einige leere Kisten, Kasten und Fässer,



s-wie ein schönes Instrument , welches schon am er¬
sten Berkaufstage zum VerkaufS -Aufsatze kom¬
men wir - ,

und allerlei sonstige Gegenstände,
auf geraume Zahlungsfrist meistbietend durch den Un¬

terzeichneten verkauft werden.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever , 1868 Zuli 24.

v. Cölln.

Frucht -Vergantung.
Die Erben deS weil . Hausmanns Eilert Jabben

Ommen , zu Fried . - Aug . -Groden , lassen am

Dienstag, den 4 . August d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

bei dem Hause des Verstorbenen zu Fried .-Aug . -
Groden , sowie auf dem Landgute daselbst , verschie¬
dene Feldfrüchte , alS:

10 Matten Hafer,
6 Matten Sommergerste,
5 Matten Bohnen,
3 bis 4 Matten Roggen und Weizen,

20 Fuder bestes Kleeheu
öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen.

Kaufliebhaber werden mit dem Bemerken ein-
grladen , daß sämmtliche Feldfrüchte gut , und nur in
paffenden Abtheilungen zum Aussatze kommen , un¬
gebeten , sich zeitig daselbst ein stellen zu wollen.

Tettens , Zuli 24 . 1868.
Otto Seetzen.

Kolzverkauf
in Hookfiel«

Die bereits in diesen Blättern annoncirte per
„Fortuna " , Capt . Hook , von Norwegen angebrachte
Ladung Holz , bestehend in

ca. I«0,00Ü Fuß N/z , ! >/ «, 1 und
Inzell, Dielen und Raffers,

in Längen bis zu 25 Fß . und Breiten bis zu 14 Zoll,
soll nunmehr auf Ordre deS Herrn H . G . F . Lubi-
nuS in Zever für Rechnung dessen , den eS angebt,

am Sonnabend, den 8 . August,
Nachmittags 2 Uhr,

in passenden Kavelingen öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkauft werden.

Käufer ladet ein
v . Cölln,

Auctionator.
Zever , Zul i 29 . 1868.

Pferde -Verkauf.
Der Pferdehändler Hayen , hieselbst, läßt am

Dienstage , den II . August d . I .,
Morgens IO Uhr aufangend,

bei seiner Behausung,
8 — 12 Stück Enterfüllen , butjadinger Rare,
mehrere zwei-, drei- und vierjährige Pferde,
sowie einige Arbeitspferde,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Zever , 1868 Zuli 31.

_ v . Cölln.

Jeversche Brandverficherungsgesell-
schaft für Gebäude.

Den Znteressenten obiger Gesellschaft zur Nach¬
richt , daß nach Mittheilung Großherzoglicher Regie¬
rung durch Verfügung Großherzoglichen StaatSmi-
nisteriums vom 13 ./15 . Zunt d . I . die beantragte
Streichung deS letzten Absatzes deS tz . 2 der Brand¬
ordnung , betreffend Taxation sämmtlicher Gebäude,
genehmigt ist, indessen die engere oder große Com¬
mission , wenn eS für zweckmäßig erachtet wird , neue
Taxationen in allen oder einzelnen Distrikten anord¬
nen kann.

Denjenigen Znteressenten , deren Gebäude zu
niedrig versichert sein möchten , ist zu empfehlen , eine
neue Taxation zu veranlassen und haben dieselben,
wie auch besonders die Deputaten , nach Vorschrift
tz . 15 der Brandordnung , daraus zu achten , daß,
wenn der Werth eines Gebäudes sich erheblich ver¬
ringert haben sollte , dies dem Unterzeichneten zur
Anzeige gebracht werde.

Zever , 1868 Zuli 20.
Z . C. K l e i ß , Direktor.

Nottstcattonen.
Der Landwirth Michel Rieken Tobiassen zu

Marx will , wegen Auswanderung nach Amerika , am
Mittwoch , den 5 . August c «,

Nachmittags 3 Uhr,
im Harm Renkenschen Wirthshause zu Marx die von
ihm selbst bewohnte , unter Marx belegen?

Jmmobiliar - Besitzung,
bestehend auS:

1 . einem Wohn - und Wirthschaftsgebäude,
2 . 78 Morgen Ackerland,
3 . 20 „ Moorland,
4 . 28 Grasen Grün - oder Wiesenland,

entweder bei Stücken oder im Ganzen öffentlich nach
Meistgebot durch Len Unterzeichneten verkaufen lassen.

Diese Besitzung zeichnet sich durch günstige Lage
und gute Bodendeschaffenheit auS und ist besonders
zum Ankauf im Ganzen mit Recht zu empfehlen;
auch sind 22 Morgen Landes hinter Hopels , zur
Hälfte Moorland , zu einer HäuSlingSstelle sehr ge¬
eignet.

Kaufliebhaber wollen sich wegen näherer Aus¬
kunft an den Verkäufer , oder an den Unterzeichneten
wenden.

Friedeburg , den 6 . Zuli 1868.
EggerS, Aurt.

Gesucht.
Auf sogleich ein Gehülfe oder ein Lehrling für

ein lebhaftes Colonial - und Kurzwaarengeschäft in
Zeverland . Näheres in der Expedition d . Bl . unter
Nr . 55.

Ein braver tüchtiger Hausknecht gesucht.
Heppenö . Hotel Denninghoff.

Gesucht.
Auf sogleich ein geübter Schmiedegeselle.
Funnens . F . A . Menntzen,

Schmiedemeister.



Zu dem am Sonntage , den 2 . August , stattfln-
denden

für junge Leute
in meinem neu erbauten Tanzsalon erlaube ich mir
hiermit frcundlichst einzuladen.

Entree 10 gs. , wofür freie Musik . Anfang 4 Uhr.
Reuende , Juli 28 . 1868.

R e d l e f I a n s s e n.

Speiseanstalt Heppens.
Sonntag , den 2 . August,

großer Kaffeeball.
P . Fr . I « n s , e n.

Gesucht . Auf sogleich ein Schuhmachrrgesell «.
Sengwarden . Z . A . Z e l l m a n n.

Gesucht - Auf sofort ein Knecht.
Moorsum . I . H . G r a l f S.
Wir suchen auf den 1 . November einen zuver¬

lässigen Knecht , der mit Pferden umzugehen weiß.
Jever , den 30 . Juli 1868.

W . Drost u . WillmS.
Sonnabend , den I . August,

grotze musikalische
auf dem Schützrnplatze , von der Sängergesellschaft
Cohn . Entrüe 2»/, Grsch.

Wiggers.
Zu verkaufe«.

Ein fettes Kalb.
Schortens . Hillert HinrichS.

Zu verrufen . Ein brauner Karnhund.
Jever , Juli 31 . 1868.

Anton Andrer.

Schreibunterricht.
Während deS Monats August werde ich in der

Stadt Jever einen Kursus im

Schönschreiben
eröffnen , falls eine genügende Bethcittgung stattsindet.

Erwachsene sowohl wie Kinder werden Gelegen¬
heit finden , in einem EursuS von 16 Stunden sich
eine schone eorreete und geläufige Handschrift
anzueignm.

Der Unterricht für Erwachsene und Kinder fin¬
det in getrennte « Cirkeln statt und werden an einer
Unterrichtsstunde nur 4 bis 6 Schüler Thril nehmen ."

DaS Honorar für diesen EursuS beträgt für je¬
den Schüler 5 Thtt . Cour ^ wovon die Hälfte in der
1 . Stunde zu entrichten ist.

Jedem Schüler , auch wenn er zu Anfang noch
so schlecht schreibt, wird eine schöne Handschrift ga»
ranürt.

Anmeldungen werden von der Expedition dieses
Blattes bis zum 1 . August entgegengenomme «.

Oldenburg . H . W e st i n g,
Schrekblehrer.

Die geistesschwache Adelheid Coneruö wünsche
ich in Kost und Pflege imterzÄbringen.

Annehmer wolle« sich bei mir einstuden.
Cleverns. Hajo Grote.

Gesucht. Auf sofort ein gutes Dienstmädchen.
Jever . A . I a r i tz.
Ich beabsichtige mein zu Roffhausen , unmittelbar

an der Chaussee belegeneS HauS mit Obst - und Ge,
müsegarten zum Antritt auf nächsten Mai zu ver>
kaufen . DaS Haus ist vor einigen Jahre « neu er¬
baut , zu zwei completen Wohnungen eingerichtet und
paffend für jeden Handwerker . Kaufliebhaber werden
ersucht , sich baldigst einzusinden um zu contrahiren.

Roffhausen , Juli 28 . ^
H. G . A r i a n S , Zimmrrmstr.

Arsenikfreies Fliegenpapier empfiehlt
I . F . G . T r e^ i d t ^ l.

Candle- oder Gaskoylen.
Zn den nächsten Wochen erhalte eine volle La¬

dung Candle - oder Gaskohlen.
Fernere Aufträge werden gerne entgegen genvm- !

men und geschehen die Lieferungen sowohl direct !
von Bord als auchfrei ins Haus zu sehr bil.
ligen Preisen.

Juli 30 , 1868.
H . G . A. Lubinns in Jever.

Gesucht zum 1 . November oder früher ein !
Mädchen für Vieh und Garten.

Pastor B r e i e r in ClevernS.
Neue Stuhlrüfchen empfiehlt
Sengwarden . I . F . I a n s s e n . ,

Seit einigen Tagen fehlt mir von
dem zum Vorwerk Oberahm gehö- j
rigen Lande eine junge fette Kuh . !
Farbe schwarzbunt und auf dem
linken Horne gebr. W . Wer mir
über deren jetzigen Aufenthalt Aus¬
kunft geben kann, erhält eine gute ^
Belohnung.

Sanderahm , Juli 27 . 1868 . j
A . Dierks . !

Beste grüne Seife , 12 Pfd . für 1 Thlr . , empfiehlt j
Sengwarden . I . F . I a n ss e n.

für Damen und Kinder
zu auffallend billigen Preisen bei

Bertha Feilman ».

Kauf - und Mieth-
Piauos

bet
I . G. Dreyer in Varel.

Nächsten Mittwoch
Bücher -Wechsel in unserem LefeturnuS . Unregelmä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen

Jever . Mettcker u . Söhne,
Buchhandlung.

bke« ti»ll, Drack uu» Verlag v»« L L. Mettcker «. Söhne i» Ic« -
— Hierzu eine Beilage . —



Beilage
zu M 119 deS Jeverschen Wochenblatts vom 1 . August 1868.

Notifikationen.
Dir dem Sohne des wett . Schusters Johann

Friedrich Wieling gehörende , im Dorfe Fedderwarden
an der Hauptstraße belegeNr HäuSlingSstelle habe

ich in Auftrag za verkaufen.
Liebhaber woWn sich bi- zum 15 . August d.

Z . entweder an den Vormund , Maler HinrichS zu

Fedderwarden , oder an den Unterzeichneten wenden.

Hohewerth , 1868 Juli 18.
3 iegf eId.

Der Landgebräucher Hermann RicklefS zu Rahr¬
dum beabsichtigt seine zu Kirmeer belegen«

Besitzung,
bestehend aus Behausung , Garten u.
etwa 24 Scheffel Ginsasts Bauland,
zum -Antritt in diesckn OrMste , ttsp . am ersten Mai

nächsten JahrS öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen.
Termin ist dazu auf

Donnerstag , den 6 August - I .,
Nachmittags u Uhr,

im Poppen 'schen Gastyose Hieselbst angesetzt, wohin

Kaufliebhaber geladen werden
Witlmürid , den 23 . Juli 1868 . ,

Hauö -Verkauf.
Ein m Rer Stadt Jever an einer freundlichen

und sehr frequenten Lage belegeneS, vor etwa 11

Jahren neu erbaute - trockene- Hau - , nebst dahinter
belegenem GarteN ist Umstände Halber zu verkaufen.
Da - Hau - enthält : 5 heizbare Zimmer , 3 Schlaf¬
stuben, 2 Kammern , -1 « wasserfreien Keller , 1 Küche,
in welcher ein Regenwafferdehälter nebst Pumpe be¬
findlich , sowie eine« kleinen Stall , und eignet sich
sowohl für ein Ladengeschäft , als auch für einen
Handwerker oder Privatmann.

Meflectaiiten « rollen sich gefälligst an »den Schrei¬
ber Ztzken in Jever wenden.

Gesucht. Auf sofort eine Magd.
Vereinigung. E . D . M een tz.
Der Gastwirth Heers Feldhaüsen zum Sophien¬

groden beabsichtigt sein daselbst belegeneS Immobil,
bestehend aus einem zu zwei Wohnungen eingerichte¬
ten mit Kruggrrechtigkeit versehenen Hause mit gro¬
ßem Tarten , worin sich viele obsttragende Bäume be¬
finden, zum Antritt auf 1 . Növbr . d . I . oder 1.
Mai k. I . unter der Hand zu verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingeladen mit dem Be¬
merken , daß in dem vorstehenden Immobile die
Schenkwirthschaft seit einer Reihe von Jahren mit
Erfolg auSgeübt ist, ustd daß die Bedingungen gün¬
stig gestellt sind.

Hohenkirchen , 1868 Juli 26.
^ . . D l t mann » , Auct.

Sonntag , den 2 . August,

Tanzmusik
bei H . E i l e r S , Bandterwierth.

Entlaufen . Ein Hund , mittler Größe , hell¬
braun und etwas weiß vor der Brust ; derselbe trägt
rin messingene» Halsband und hört auf den Ruf
Hektar . Dem Wiederbringer eine Belohnung,

Mvorhausen . G . E . Siebern » .
Gesucht. Auf sofort eine Magd.

Der Obige.

Lebensversicherungsbank
f. D . i» Gotha

Versicherungsbestand am
1 . Juni 1868 . . . 58,217900 Lhlr.

' Effektiver Fonds am 1.
Juni 1868 . . . . 14,750000 „

Jahreseinnahme Pr . 1867 2,608095 „
Dividende der Versicherten

im Jahre 1868 . 36 Proz.
Dividende der Versicherten

! im Jahre 1869 . 39 „
Diese Anstalt gewährt durch den großen Umfang

und die solide hypothekarische Belegung der vorhan¬
denen Fonds eben so nachhaltige Sicherheit, wie
durch die unverkürzte Vertheilung der Ueberschüffe
an die Versicherten möglichste Billigkeit der Ver¬
sicherungskosten.

Antragsformulare und neuester RechenschaftSbe-
richt sind unentgeltlich zu haben bei

Or- G - Anw . Th . Zause « in Jever.
Carl Bocke juu . in Emden.
P . 2 . Wiborg in Esenö.
Georg Boeruer in Leer.
B . H . Möhlmann in Wittmund.

Oelters-Wässer
in schöner kräftiger Maare , zu den billigsten Fabrik-
preisen , empfiehlt

H . G . H. L u binu S.
Jever , Juli 23 . 1868.

Sonntag , den 2. August,

Tanzmusik.
A . K l u » mann.

Sonntag , den 2 . Augüst,

NM " Tanzmusik "EÄk
bei _ E . D . M e « n tz zur Bereinigu ng.

Sonntag , den 2 . Augüst,

L A L L
bei N « uh aus Wwe. in Altona bet Moorwarfe » .

Eine neue Sendung
"

Dameneorsetts
in durabler wie in eleganter Waäte , direct au » de,
Fabrik bezogen, halte dem geehrtenPublikum in gro-

I ßer Auswahl angelegentlichst empfohlen.
E . H . D a u « n Wwe.



Beste« Aronpech empfiehlt
Sengwarden . I . 8 - 3 a n s s e n.
Gesucht. Auf sofort ein Kleinknecht.
Steindamm . O . P . R i ck l e f S.
Neue Maatjes -Heringe, besonders schön , empfiehlt
Tettens._ A . C. « h l r i ch S.
Gesucht gegen Hypothek: 1000 Thlr ., 1000

Thlr . , 1000 Thlr . , 800 Thlr . auf sofort.
Jever. BehrenS, Rer.
Ich sucheHocheinenKnecht sofortin Dienst

zu nehmen.
LandeSwarfen . I . H . S t r ö m r r.
Gesucht. Ein Mädchen gegen den 1 . Nov.

Frau L a h r s s e n.
Schöne Fett » sowie Schottische Bollhrringe

empfiehlt billigst
St . Annenstraße. A . G Andrer.

Einen gut erhaltenen SchmiedrblaSbalg hat
billig zu verkaufen

D . Wolfs.
Ein im hiesigen Orte delegeneS, vor einigen

Jahren neu erbautes, geräumiges und bequem ein¬
gerichtete - HauS mit daneben liegendem großen
Garten habe ich im Aufträge unter der Hand zu
verkaufen.

DaS HauS ist seiner vortheilhaften Lage und
zweckmäßigen Einrichtung wegen zu jedem Geschäfte
geeignet.

Die Hälfte de » Kaufpreise» kann gegen übliche
Linsen in dem Immobile stehen bleiben.

Reflektanten wollen sich baldigst an mich wenden.
Sillenstede, 1868 Juli 20.

A - T i « m r n S . !
Reparaturen an Sonnen- und Regenschirmen !

werden schnell und billig gemacht bei
D i e d r. Wolfs. Schlachtstraße. ^

Dicken geräucherten Speck , sowie reinschmecken«
de» Schmalz empfiehlt

« . C . « h l r i ch S.
Letten », Juli 21 . 1868.

Zuvermiethe».
Auf den 1 . November oder auf sogleich an «ine

kleine Familie oder an junge Leute 2 freundliche
Stuben nebst Mitgebrauch der Küche, auch können
auf Verlangen Möbeln beigegeben werden . j

Näheres beim Tischler Heinrich Minssen , wohn¬
haft neben Frau Wwe . Drost am alten Markt.

Kaufgesuch.
Ein recht starker 3- dis äjähriger Wagenhund.

Von wem ? erfährt man in der Erpedition d . Bl.
unter Nr . 53 . _

Gesucht. Ein junger ordentlicher Schlachter-
geselle auf sogleich. Bon wem ? erfährt man in der
Expeditiond. Bl . unter Nr . 54.

Unter meiner Rachweisung ist ein zur Schaar-
reihe belegeneS, zu zwei Wohnungen eingerichtetes
HauS nebst Obst - und Gemüsegarten zum Antritt
auf nächsten Mai unter der Hand zu verkaufen und
« ollen sich Kauflirbhabcr baldigst bei mir « infindrn.

Reuende, 20. Juli 1868.
H . 3 a n s s « n.

Echte Edamer Käse empfiehlt
St . Annenstraße. A. G - Andrer.

Auf sogleich wird ein geschickter Schuhmacher«
geselle verlangt.

Wüppelser-Altendeich , 21 . Juli 1868.
F . R i ck l « f S .

Zu kaufe» gesucht.
10,000 Strohdocken.

Sander-Oster -Groden. 3 . F . BackhauS. l
Ein rechtliches Mädchen , welche» milchen kann,

wird gesucht auf sogleich von -
Heppen» . _ Albert Thomas. ,

Gesucht. !
Ein Schmirdegeselle auf sogleich .

^
Middoge . A. Zanssen,

Schmiedemeister.
Drahtnägel in allen Größen empfiehlt zu billig

gestellten Preisen !
St Annenstraße. A . G - A n d r e e.

Harte Sommerseife , i2Pfd7für i Thlr.,
crystall . Soda und Stearin - , gereifte
Paraffin - «nd Talglichte empfiehlt billigst

H . Lubinus in Hookfiel.
Eine zu Sillenstede belegene LandhäuSlingSstelle,

bestehend auS Behausung , großem Obst- und Ge¬
müse-Garten und 2*/, Matten Land , wünsche ich zu
verkaufen . Käufer werden ersucht, sich innerhalb 14
Tagen bei mir einfinden zu wollen.

PakenS, Juli 22.
^_ _ _ H. P o p k e n.

Liebigs Fleifchextract
in */, - und V, -Pfdö . -Kruken empfiehlt zu Fabrik¬
preisen A . G . Andres.

Jever, St . Annenstraße. !

Abfahrtsliste
der Fährschiffe von - er Friedrichsfchleuse

nach Wangerooge
pro Monat August.

Aug. 1 . 7 Uhr Morgens . Aug. 5 . 9>/, Uhr Morgen» .
» 2 . 8 ^ § » 6 . 10 */ , § ^
» 8 */ , „ » » UV » » <-
» 4 . 9 „ » „ 8 . 12 „ Mittag » .

Lodes -Anzeigen.
Heut « früh 8 Uhr wurde mir meine theure,

herzlichgeliebte Frau, Mathilde geb. AreuS , durch
den Tod entrissen . !

Am 19 . d MtS . hatte sie mich mit einem Töch«
terchen beschenkt, am 26 . erfreute sie sich noch bei
besten Wohlseins und heute ist sie eine Leiche.

Mit ihr ist mein ganze » LebenSglück dahin ge¬
gangen.

HeppenS , am 29. Juli 1868.
_ vr . Schmidt.

Gestern Abend 7*/ , Uhr entriß uns der unerbitt¬
liche Tod unsere liebe kleine

Marie,
im zarten Alter von drei Jahren. ^

Um Me Theilnahme bitten
die tiefbetrübten Eltern

H . Mammen und Frau
geb. Siamk « n.

DatterShausen, 1868 Juli 30.
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